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Wenn man quasi jemanden zum Test zwingt, finde ich es schon sehr fragwürdig. Wahrscheinlich
gab es zu wenig, die die Befähigung hatten, Englisch zu unterrichten.
Ich meine auch, dass die Art, wie es gerade gemacht wird, immer schwieriger wird, weil
Englisch teilweise kein Abiturfach mehr ist. Bei mir war Englisch Abiturfach. Einen gewissen
sprachlichen Hintergrund sollte man schon bei dem Fach auch in der Grundschule
voraussetzen.

Ich bekomme in meiner Klasse Englisch so unter, dass die anderen Hauptfächer darunter nicht
leiden und meine Schüler mehr als nur "Good morning" und "thank you" kennen. Wichtig ist,
dass man im Englischunterricht möglichst oft Englisch redet (wenn es geht, immer, aber
manchmal muss man auch übersetzen). Wenn man nach einem Lehrwerk vorgeht, begegnen
die Schüler auf vielen Kanälen der Fremdsprache; sie üben bsw. immer wieder englische
Dialoge ein.

Aber ich gebe dennoch allen Recht, die sagen, Deutsch und Mathematik müssen Priorität
haben.

Zur Aussprache im Englischen bei Lehrkräften: Ich habe da schon alles in der Hospitation in der
Sekundarstufe gesehen: Vom starken deutschen Akzent bis zur perfekten Aussprache.
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